
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1910

228 (21.8.1910) 2. Blatt



2 . Blatt 2. Blatt

KkllMhkl Zkltll »
Sonntag , 21. August

M 228 Expedition : Karl Friedrich-Straße Nr . 14 (Fernsprechanschluß Nr . 154 ), woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden.
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 Jt 50 durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Briefträgergebühr eingerechnet, 3 Ji 65 3jl.

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 3jl- Briefe und Gelder frei.
Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .

1910

Srossberzogtum Kaden .

Hrnennnikljen, Merfeßungen , Auruyesehnngrn.' c.
der etatmäßigen Beamten der

Gehaltsklassen H bis 23=
sowie

Krnerinrtngen , Zersetzungen rc .
von nichtetatmäßigen Beamten .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnverwaltung . —

Ernannt :
zum Maschinisten :

Maschinenwärter Eduard Schäfer in Mannheim .
Vertragsmäßig ausgenommen :

als Werks ü hier :
Wilhelm Baumgartner von Hohentengen
Wilhelm Vogel von Konstanz ;

als Maschinenwärter :
Franz Singer von Gottmadingen .

- Versetzt :
die Eisenbahnassistenten :

Alhert Herbold in Radolfzell nach Bruchsal
Rudolf Schwarz in Karlsruhe nach Karlsruhe - Mühlburg
Joseph Schäuble in Wilferdingen nach Karlsruhe
AMtl "Kobold kn Mannheim Nach Osterburken '
Otto Grimmer in Schallstadt nach Murg
Ludwig Weißbach in Appenweier nach OtterSweier
Otto Martin in Durlach nach Bühl
Julius Schreck in St . Ilgen nach Mingolsheim
Oskar Weiß in Jhringen nach Königsbach
Hugo Becker in Wiesloch nach Martdorf
Richard Roll in Titisee nach Frciburg
Georg Hennebcrger in Durmersheim nach Fricsenheim
August , Enderle in Freiburg nach Titisee ;

die B u r e a u g e h i l f e n :
August Atz iu Bruchsal nach Breiten
Eduard Ried in Pfullendorf nach Mannheim
Otto Fürst in Neustadt i - Schw- nach Geroldshausen
Jakob Hoffman» in Schopfheim nach Haagen
Edmund Burkhardt in Königsbach nach Bühl
Gustav Burkard in Seckach nach Gerlachsheun
Viktor Schlegel in Zell i . W. nach Neckargemünd
Heinrich Rottmann in Bruchsal nach Achern;

die Kanzleigehilfen :
Ludwig Ernst in Konstanz nach Offcnburg
Karl Kraus in Singen nach Waldshut
Alfred Holzer in Waldshut nach Karlsruhe
Heinrich Heck in Heidelberg nach Mannheim
Joseph Wacker in Durlach nach Karlsruhe
Erwin Baldenecker in Karlsruhe nach Durlach
Otto Schwevler in Mannheim nach Heidelberg ;
Kanzlei- und Zeichengehilfe Friedrich Dietsche in Konstanz

nach Singen .
Zuruhegesetzt:

Stationsvorsteher Emil Roß in Fahrnau i . W.
Maschinist Emil Wolf in Karlsruhe , unter Anerkennung seiner

langjährigen treuen Dienste.

Ans dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

Zugewiescn:
Aktuar Friedrich Kühner , z. Zt . aushilfsweise beim Amts¬

gericht Lahr , dem Amtsgericht Sinsheim .
Die Beamteneigenschaft verliehe« :

der Wärterin Frida Müller bei der psychiatrischen Klinik in
Freiburg .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .

Ernannt :
zu Bureauassistenten :

die Kanzleiassistenten Gustav Lrpprrt und Karl Nock beim
Statistischen Landesamt .

zu Kanzleiassistenten bei dieser Behörde :
die Gendarmen a. D . Simon Fortenbacher und Dionys Wel-

schinger .
Zuruhegesetzt :

Kanzleidiener Johann Bender bei Großh . Landeskommissär in
Konstanz unter Anerkennung seiner langjährigen und treu¬
geleisteten Dienste

Schutzmann Joseph Klein in Mannhei « .

Eutlaffen :
Aktuar Stephan Baldinger beim Bezirksamt Freiburg , auf

Ansuchen , zwecks Übertritts in den Gemeindedienst.

— Großh . Landesgewerbeamt . —

Versetzt wurde in gleicher Eigenschaft :
Gewerbeschulkandidat Joseph Hartwig , Hilfslehrer an der

Gewerbeschule in Hornberg, an jene in Ladenburg .

— Großh . Verwaltnngshof . —

Etatmäßig angestellt :
Marie Steimel , Wärterin bei der Heil - und Pflegeanstalt bei

Emmendingen.
Die Beamteneigcnschaft verliehen :

der Emma Buser,der Anna Gugel,der Afra Krauß , sämtliche Wärterinnen bei der Heil - und
Pflegeanstalt bei Emmendingen,der Anna Umhey , Wärterin bei der Heil - und Pflegeanstaltbei Wiesloch .

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —

Befördert :
Zu etatmäßigen Straßenmeistern :

die nichtetatmäßigen Straßenmeister
Philipp Weidenhammer in Salem und
Heinrich Krampf in St . Blasien.

Die Beamteneigenschaft verliehen :
dem Geometerkandidaten Otto Sauer in Schopfheimdem Landstraßenwärter Karl Friedrich Fuchs in Söllingen .

Entlassen :
der Geometerkandidat Robert Holl in Heidelberg .

Ans dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .

— Zoll - und Steuerverwaltung . —

Ernannt :
Grenzaufseher Friedrich Lindwedel in Gailingen zum Steuer¬

aufseher in Karlsruhe
Untersteueramtsdiencr Paul Bury in Weinheim zum Haupt¬

amtsdiener in Waldshut
Hauptamtsdiener Joseph Haas in Waldshnt zum Untersteuer -

amtsdicner in Weinheim.
Betraut :

Grenzaufscher Ludwig Frank in Schaffhausen mit den Ge¬
schäften des Vorstehers des Nebenzollamtes II in Dogern .

übertragen :
Dem Finanzassistenten Karl Armbruster in Kenzingen eine

Verrechnungsgchilsenstelle beim Hauptsteueramt Frciburg
Dem Kanzleigehilfen Wilhelm Meier in Karlsruhe eine

Bureaugehilfenstelle beim Steuerkommissär für den Bezirk
Neckargemünd .

Versetzt :
die Finanzassistenten :

Heinrich Hauß in Konstanz nach SchwetzingenEdmund Lehmann in Lörrach nach Stockach
Wilhelm Pfreundfchuh in Karlsruhe nach Breiten
Christian Rahäuser in Müllheim nach Karlsruhe
Richard Schneider in Überlingen nach Emmendingen
Kanzleiassistent Joseph Thomas in Schwetzingen nach Konstanz
Postenführer Christoph Rotheuhöfcr in Kirchen nach Leopolds¬

höhe unter Entbindung von den Geschäften eines Posten¬
führers ;

die Grenzaufseher :
Hermann Dörflinger in Wiechs nach Fützen
Joseph Mutzcl in Fützen nach Wiechs .
Gottfried Roser in Horn nach Gailingen
Friedrich Steurer in Säckingen nach Schaffhausen
Adolf Wanncr in Kirchen nach Leopoldshöhe;

die Steueraufseher :
Philipp Herold in Karlsruhe nach Odenhcim
Johann Georg Klettner in Odenheim nach Adelsheim
Georg Krucker in Wertheim nach Engen
Franz Anton Meier in Adelsheim nach Niefern
Franz Pfeiffer in Engen nach Neckarau.

PkksonalnaDrWkn aus dm VkkelM des ZFulwesens.
1. Befördert bzw . ernannt :

Bartholomii, Hermann , Unterlehrer in Mannheim , wird
Hauptlehrcr daselbst

Beichert, Joseph, Unterlehrer in Mannheim , wird Hauptlehr « :
daselbst

Brauch Heinrich, Unterlehrer in Mannheim , wird Haupt¬
lehrer daselbst

Brfunig , Friedrich, Unterlehrer in Eichstetten, wird Haupt¬
lehrer in Mückenloch, A . Heidelberg

Büchner, Hermann , Unterlehrer in Mannheim , wird Haupt¬lchrer daselbst
Engert , Albert, Unterlehrer in Mannheim , wird Hauptlehrcrdaselbst
Graf , Gustav, Unterlehrer in Mannheim , wird Hauptlehrerdaselbst
Hartmann , Karl , Hilfslehrer in Eppelheim, wird Hauptlehrerin Endenburg , A . Schopfheim
Häß , Emil , Untcrlehrcr in Hilsenhain, wird Hauptlehrcr in

Eichen , A . Schopfheim
Kiechle , Otto , Unterlehrer in Mannheiin , wird Hauptlehrerdaselbst
Lederte, Xaver, Unterlehrer in Mannheim , wird Hauptlehrcrdaselbst
Lienhart , Karl , Schulverwalter in St . Georgen, wird Haupt¬lchrer daselbst
Linden , Julius , Unterlehrer in Mannheim , wird Hauptlehrerdaselbst
Meier , Wilhelm, Hilfslehrer in Schatthauscn , wird Haupt¬lchrer in Reichenbach , A . EmmendingenRohr , Marie , Hilfslehrerin in Meersburg , wird Hauptlehrerinin Wehr , A. Schopfheim
Sänger , Eduard , Unterlehrer in Tannenkirch, wird Haupt¬lehrer in Holzen , A . LörrachSchloer, Felix , Nnterlehrer in Mannheim , wird Hauptlehrcrdaselbst
Schweickart, Karl , Unterlehrer in Mannheim , wird Haupt¬lehrer daselbst
Spettnagel , Franz , Unterlehrer in Mcersburg , ivird Haupt¬lehrer in Bruchsal
Steincgger , Friedrich, Unterlehrer in Mannheim , wird Haupt¬lehrer daselbst
Stockert, Eduard , Unterlehrer in Neuhausen, wird Hauptlehrerin Todtmoos-Au , A . St . Blasien * '
Beseubeckh, Emma , Handarbeitslehrerin an der HöherenMädchenschule Lahr , wird Hauptlehrcrin daselbstWagner , Auguste , Unterlehrerin in Altlus-Heim, wird Haupt¬lehrerin in Reilingen , A . Schwetzingen .

2. Versetzt:
». Hauptlehrcr :

Herbst, Wilhelm , in Wollenberg nach Schlüchtern, A . EppingenKübler , Philipp , in Tegernau nach LörrachSchneider . Andr., in Michelbach nach Altdorf, A. EttenheimVögele, Karl , in Oberbergen nach Neudingen, A. Donau -
eschingen

Zapf , Ludwig, in Weisweil nach Weil, A. Lörrach.Ziegler , August, in Spechbach nach Nußloch , A. Heidelberg
'

d . Unständige Lehrer :
Allgeier, Franz , Unterlehrer in Bietigheim, als Hilfslehrernach St . Wilhelm, A . FreiburgAmmann , Heinrich, Schulkandidat, als Unterlehrer nach Bie¬tigheim , A . Rastatt
Amberger , Wilhelm, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Eber -

fteinburg , A . Baden
Ballweg, Albert . Schulkandidat, als Unterlehrer nach Neiden -stein, A . Sinsheim
Beck , Friedr ., Unterlehrer , zurzeit beim Militär , als Unter -lchrer nach Eberbach
Bentzinger, August , Schulkandidnt, als Hilfslehrer nach Trienz .A . Mosbach
Betze!, Leonhard, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Grünen -wört , A . Werthcim
Bilgery , Marie , Unterlehrerin in Hilzingen, nach Meersburg ,A. Überlingen
Blum , Emil , Schulkandidat, als Unterlehrer nach Büchenbronn .A. Pforzheim
Bohli , Xaver, Unterlehrer in Konstanz , nach Pfullendorf (Bür¬gerschule)
Brandenstein , Rosa, Schulverwalterin in Kollnau , als Unter -

lehrerin nach Staufen
Breithaupt , Rudolf, Schulkandidat, als Unterlehrer nachKönigschaffhausen, A . BreisachDorn , Karl , Unterlehrer in Wehr, nach Binzgen , A . SäckingenDümas , Friedrich , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Mun¬

dingen , A . Emmendingen
Duß , Sophie , Unterlehrerin in Weinheim, nach Oberbühlertal ,A. Bühl
Emmerich, Isidor , Unterlehrer in Mühlbach , als Hilfslehrernach Untersiggingen, A. ÜberlingenEsiel, Heinrich, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Mann¬heim
Fontius , Wilhelm , Hilfslehrer in Oftersheim , nach Sandhofen ,A . Mannheim
Frommherz , Paul , Unterlehrer in Freiburg , nach WeinheimGebhard , Adolf , Schulkandidat, als Untcrlehrer nach Lützel¬

sachsen , A . Weinheim
Geißler , Elisabetha , Unterlehrerin in Staufen , als Hilfsleh¬rerin nach Epfenbach , A . SinsheimGohm , Berta , Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach Möh¬ringen , A . Engen
Guggenbühler , Wilhelm, Unterlehrer in Freiburg , nach Mann¬

heim
Haas , Robert , Unterlehrer in Karlsruhe , nach MannheimHändel , Erwin , Unterlehrer in Ichenheim, nach MannheimHang , Oskar , Unterlehrer in Waldwimmersbach, nach Hund¬heim, A . Wcrtheim
Heizmann , Max, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Freu¬

denberg , A . Wertheim
Herold , Alfred, Schulverwalter in Schwanenbach , nach Kandern
Herr » Friedrich , Unterlchrer in Hundheim, als Schulverwalter

nach Gerchsheim, A . Tauberbischofsheim
Heß» Friedrich, Schulkandidat, als Unterlehrer nach Lahr
Heydecke, Friedrich , Unterlehrer in Lützelsachsen, nach Mann¬

heim
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Hirtler , Franz , Unterlehrer in Freiburg , nach Baden
Hördt , Philipp , Unterlehrer an der Realschule Triberg , nach

Mannheim
Hublow, Friedrich , Unterlehrer in Lahr , an die Scminar -

übungsschule Ettlingen
Kirn , Franz , Unterlehrer in Waldkirch (Plähn ) , als Schul¬

verwalter nach Kollnau , A . Waldkirch
Klippstcin, Oskar , Hilfslehrer in Sinzheim , als Untcrlehrer

nach Waldprechtsweier , A. Rastatt
Köhl , Karl , Schulkandidat / als Unterlehrer nach Ichenheim,

A. Lahr
Köhler, Karl , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Ladenburg ,

A . Mannheim
Köhli, Emil , Unterlehrer in Unterschüpf, nach Rohrbach, A.

Heidelberg
Kraft , Richard, Schulkandidat , als Unterlehrer nach St . Blasien
Lang , Otto , Schulverwalter in Gerchsheim, nach Waldwim -

mersbach, A . Heidelberg
Lauppe, Ludwig, Unterlehrer in Karlsruhe , nach Mannheim
Leibbrandt , Hermann , Hilfslehrer in Staufen , nach Neuen¬

bürg , A . Bruchsal
Leonhardt , Emil , Schulverwalter in Jttlingen , als Unter -

lehrcr nach Konstanz
Ludwig, Karl , Unterlehrer , zurzeit beim Militär , als Schul¬

verwalter nach Vögisheim, A . Müllheim
Maier , Alois , Unterlehrer in Dörlesberg , nach Unterschüpf,

A . Boxberg
Martus , Ernst , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Bleich¬

heim, A . Emmendingen
Mayfarth , Friedrich , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Ba¬

denweiler , A . Müllheim
Mayer , Eduard , Schulverwalter in Jhringen , als Unterlehrer

nach Mühlbach, A . Eppingen
Mechler, Karl , Unterlehrer in Gaiberg , nach Gerchsheim, A .

Tauberbischofsheim
Mukenhir » , Joseph , Unterlehrer in Freiburg , nach Achern
Nerz , Otto , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Mannheim
Nock , Wilhelm , Hilfslehrer , zurzeit beim Militär , als Unter¬

lehrer nach Wallbach, A . Säckingen
Rohe, Wilhelm , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Neibs-

heim, A . Breiten
Riekert , Hermann , Unterlehrer in Büchenbronn, nach Mann¬

heim
Ries , Fritz , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Wertheim
Riester , Konrad , Unterlehrer in Pfullendorf , nach Konstanz
Rothenberger , Jul . , Unterlehrer in Freiburg , nach Mannheim
Schaab, Marie , Unterlehrerin in Unteralpfen , nach Moos,

A . Bühl
Schäfer , Frida , Unterlehrerin in Oberbühlertal , als Hilfs -

lehrcrin nach Mannheim
Schär , Wilhelm , Schulverwalter in Neuenweg, als Unter¬

lehrer nach Epfenbach, A . Sinsheim
Schell , Wilhelm , Unterlehrer , zurzeit beim Militär , als Unter¬

lehrer nach Birkendorf , A . Bonndorf
Schmich , Ludwig, Unterlehrer an der Taubstummenanstalt

Meersburg nach Mannheim
Schnebel, Alfred , Unterlehrer in Badenweiler , nach Mann¬

heim
Schneider , Franz , Unterlchrer in Freiburg , nach Mannheim
Schönig, Kurt , Unterlehrer in Freiburg , als Schulverwalter

nach Joostal , A. Neustadt
Schönthal , Hugo, Schulkandidat , als Unterlehrer nach Neun-
- kirchen , A . Eberbach
Schaler , Friedrich , Unterlxhrer in Königschaffhausen, nach

Ettlingen (Seminarübungsschule )
Schumacher, Johann , Unterlehrer in St . Blasien , nach Frei¬

burg
Söhner , Franz , Unterlehrer in Birkendorf , nach Niederhof,

A . Säckingen
Spieler , Stephan , Unterlehrer in Freiburg , nach Donau -

eschingen
Stefsan , Alois , Unterlehrer in Mühlhofen , nach Bernau -

Jnnertal , A . St . Blasien
Steidel , Luise, Schulkandidatin , als Hilfslehrern : nach

Mannheim
Steinecker, Wilhelm , Schulvcrwalter in Leiselheim, als

Hilfslehrer nach Großsachsen, A . Weinheim
Steinhart , Anna , Untcrlehrerin in Sasbachwalden , Nach

Oberachern, A. Achern
Traum , Karl Schulverwaltcr in Engen , als Unterlehrer nach

Lörrach
Bogt, Adolf, Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Oberrotweil ,

Ä . Breisach
Vorderer , Franz , Unterlehrer in Achern , nach Dörlesberg ,

A. Wcrtheim

Waßmer , Emma , Unterlehrerin in Bernau -Jnncrtal , nach
Mühlhofen , A . Überlingen

Weber, Kilian , Untcrlehrer in Donaueschingen, nach Mann¬
heim

Zonsius , Hermann , Schulverwalter in Obcrkirnach, als
Hilfslehrer nach Rutzheim, A . Karlsruhe .

2. In Ruhestand treten :
Auerbach , Emil , Hauptlehrer in Sinsheim
Rödel, Martin , Pflegvater an der Rettungsanstalt Sinsheim
Etcib , Guido , Hauptlehrer in Fessenbach , Ä. Offenburg

3. Aus dem Schuldienst treten aus :

Bach , Friedrich , Hilfslehrer in Blcichheim, A . Emmendingen
Bender , Lydia, Unterlehrerin in Karlsruhe
Bieszk, Tigna , Unterlehrerin in Oberkirch, A . Offenburg
Curtaz , Ernst , Unterlehrer in Diannheim
Eck, Albert , Hilfslehrer in Forchheim, A. Rastatt
Heidt, Luise, . Handarbeitslehrerin an der Blindenanstalt

Ilvesheim
Held , Marie , Hilfslehrerin in Freiburg
Kleiser, Lydia, Unterlehrerin in Möhringen , A . Engen
Loeb , Flora , Unterlehrerin in Mannheim
Vogel , Maria , Hilfslehrerin in Freiburg .

4. Gestorben:

Schaz, Friedrich , Hauptlehrer in Oberkirch.

Irncmzielfe Wunöschcrrr.
-m- Frankfurt , 19. August.

Angesichts der an allen Börsenplätzen benlerkbaren
Geldverteuerung hält es die Spekulation für geraten ,
ihre Engageinents nicht weiter zu vermehren. Im
Gegenteil wurden viefach Positionslösungen vorgenom¬
men , die allerdings zun: Teil mit den in der letzten Zeit
durchgesickerten weniger günstigen Berichtei : über unsere
heimische Industrie zusammenhängen . Insbesondere
verstimmten die Meldungen , daß einzelne größere
Montangesellschaften infolge des Nachlasscns des Konsums
gezwungen seien , Feierschichten einzulegen, und daß die
Kohlenvorräte in Süddeutschland eine starke Anhäufung
erfahren haben. Ein ungünstiges Moment erblickt man
auch darin , daß die Verhandlungen der neuen Roheisen¬
verkaufsvereinigung mit den noch außenstehenden Wer¬
ken anscheinend wieder auf dem toten Punkt angelangt
sind . Ebenso wirkte die Erklärung der Rheinischen Stahl¬
werke , die den iibertriebenen Dividendengeriichten in Be¬
zug auf die Gesellschaft entgegen tritt , ernüchternd.

Die Nachrichten vorn amerikanischen Eisenmarkt lauten
widersprechend . Während einerseits von beträchtlichen
Preisreduktionen die Rede war , lautete der letzte Bericht
des Iran age etwas zuversichtlicher als sonst . Die Kurse
unserer führenden Montanwerte zeigen indessen eine
ziemlich starke Widerstandskraft , was insbesondere in den
Notierungen für Phönix und Gelsenkirchcner zum Aus¬
druck kann Elektrizitätswerke lagen auch nmtter , obgleich
rreuerdings von größeren Geschäften bei der Allgemeinen
Elektrizitätsgesellschaft und den Sienlens - Schuckert -Wer-
ken die Rede war . Der letzte Reichsbankansweis machte
im allgemeinen wenig Eindruck. Das Institut verfügt
gegenwärtig über eine steuerfreie Notenreserve von
111 .71 Millionen Mark gegenüber einer sochen von 197.57
Millionen Mark in der entsprechenden Periode des Vor¬
jahres .

An den answärtgen Plätzen, namentlich in Newyork,
London und Paris bestand gute Kauflust für Kupfer-
werte, auf die bestimmter austretende Nachricht von einer
zwischen den amerikanischen und europäischen Produzen¬
ten getroffene - Vereinbarung hinsichtlich einer Produk -
tionscinschränkung . Auch in Minenwertcn und Eisen¬

bahn -Shares fanden größere Käufe zu steigenden Preisen
statt . .

Die große Brandkatastrophe auf der Brüsseler Welt¬
ausstellung löste allgemein tiefes Mitgefühl aus , ohne
daß davon eine besondere Einwirkung auf die Tendenz
ausging , zuinal die von den : Schaden betroffenen Vci -
sichernngsgesellschaftcn für einen Teil ihrer Ersatzpfticht
Rückversicherung genommen haben, so daß sich der Scha¬
den ans zahlreiche Gesellschaften verteilt .

In Bezug auf die Enzelheiten können wir uns dies-
nial kurz fassen , da die Uinsatzquoten sich in bescheidenen
Grenzen hielten . Banken lagen still und sind wenig ge¬
ändert . Montanwerke stellten sich etwa 1—3 Proz . unter
vorwöchentlichen Niveau . Am Kassawert-Aktienmarkte
lagen Chemische Werte recht fest. Höchster Farbwerke
gewannen angeblich auf den Erfolg des Tr . Ehrlich'schen
Präparats 116 . Ferner gewannen Holzverkohlung 14,
Gold- und Silberscheideanstalt 6 , Badische Anilin 3y2
Proz . Großen Kursschwankungen unterlagen Kunstseide,
die von 128 Proz . auf 106 Proz . zurückgedrängt wurden
und sich auf die von der Gesellschaft erlassenen beruhigen¬
den Darlegungen wieder um 12 Proz . erholten . Gummi -
warenfabrik Peter büßten 7 Proz . ein . Von Maschinen¬
fabrik -Aktien sind Moenus 27 Proz . , Schnellpressensabrik
Frankenthal 6 Proz . gebessert .

Es gewannen noch Zellstoff Waldhof 4y2l Zuckerfabrik
Frankenthal 3 Proz . Von Transportwerten sind Lom¬
barden auf Wiener Anregung höher. Auch Orientbahnen
lagen fest.

Privatdiskont 3 5/ s Proz .

Wersch ieöenes .
Das MinenunMik bei Mainz .

Mainz , 19 . Aug. Das Gouvernement der Festung Mainz
gibt soeben zu dem Unglück am Fort Heilig Kreuz an der
Hechrsheimcr Chaussee folgenden amtlichen Bericht : Bei den
vom 18. bis 20 . d . M . am Fort Heilig Kreuz angesetzten
großen kriegsmäßigen Pionierubungen der Pionierbataillone
21 und 25 wurden heute nachmittag Haupnnann Gehre , znxi
Offiziere , ein Fähnrich, sechs Unteroffiziere und drei Mann ,
sämtlich vom Pionierbataillon 25 , infolge Gasvergiftung stark
betäubt . Die vorgenannten Verunglückten wurden sofort nach
dem Garnifonslazarett verbracht, während an einem Gefreiten
noch aii Ort und Stelle Wiederbelebungsversuche gemacht
wurden , die leider vergeblich waren . Bei den übrigen ist glück¬
licherweise keine Lebensgefahr vorhanden.

Der General der Pionierinspettion gibt dem „ Mainzer
Tageblatt " folgende Darstellung von dem Unglück am Hechts -
heimer Berg : Dort werden gegenwärtig Feslungsmanover im
Nahkampf vorgenommen. Dabei wurde in einem unter¬
irdischen Minengang , um den Gegner abzuwchren , eine Mine
zur Explosion gebracht. Als ein Gefreiter , der mit der Rauch¬
maske versehen war , vorgeschickt wurde , um sich von der Wir¬
kung der Minenexplosion zu überzeugen , wurden ,

die Leute,
die ihm die Luft zupumpten , bewußtlos . Infolgedessen stürzte
auch der Gefreite nieder . Es gelang , die Leute an der Pumpe
zu retten . Da es unmöglich war , in den Minengang zu ge¬
langen , versuchte man den Gefreiten mit dem Luftschlauch
herauszuziehen . Der Schlauch ritz. Inzwischen war die
Feuerwehr angerückt, und mehrere Mann von ihr drangen ,
mit Rauchmasken versehen, in den Mincngang vor , begleitet
von ■ verschiedenen Offizieren und dem Hanptmann Gehre.
Während die Feuerwehrleute den Gefreiten herausfchafften ,
wurden auch die Offiziere bewußtlos , ebenso ein Feuerwehr¬
wachtmeister. Es gelang jedoch, dieselben zu bergen und ins
Leben zurückzurufen. Sie befinden sich außer Lebensgefahr ,
dagegen ist der Gefreite Michelmann von der 3 . Kompagnie
des 25 . Pionierbataillons tot ; dreistündige Wiederbclcbungs-
versuche blieben erfolglos . Das Unglück geschah dadurch , daß die
Mine wohl explodierte, aber in ihrer Durchschlagskraft versagte ;
infolgedessen konnten die Gase nicht abziehen und schlugen in
den Gang zurück . Tie Bewußtlosgebliebcncn sind : Haupt -

Hotel und Restaurant

Frie<lricl)st)of
(Direktion: 6 . Münzer)

Erstes und grösstes Restaurant der Residenz
mit eleganter Weinstube

Weine nur direkt vom Produzenten u . ersten Firmen
üorziigliclie Biere der Brauerei Sinner ,

“ .
Münchner Kochelbräu
Bestgepflegte Küche

Reichhaltige Speisekarte
Schöner schattiger Garten .

Wöchentlich 2—3 Militär-Konzerte .
@ .570 .26 .15

AUTOMOBIL
GCSELLSCHAFT

BERLIN

Goldene
Medaille

Ehren - Diplom
Fahrzeugfabrik

@ .224 .20 .18 von

L. Walz & Sahn
Lieferant der fürstlichen fllarställe

Karlsfrasse 30 KARLSRUHE !. B . Karlstrasse 30

Telephon 88

Generalvertreterder Reuen HutomobiNGefelHäiaft

Hof¬
lieferanten<3± : Ett ! inger

Kaiserstr . 199 Gegründet 1851 Telephon 528

Bpezialliäusf . Besatzartikelu . Spitzen
Grösste Ruswahl i . Besätzen, Stickereien
Spitzen, Garnituren, Knöpfen , Bändern

Heue Abteilungen für
Blusen , fussfreie Röcke , Unterröcke
: Handschuhe, Strümpfe, Schleier :

ihr.
von fast sämtlichen in Frage

kommenden Fabriken
stets frisch am Lager in der

Mitglied des Rabatt-Soar-Vereins .

❖nuc Waidstr. 50
Sanitäre
Anlagen u .
Beleuchtung

Grolles Lager -

Tel . 352
Werkstaitef . Neuan¬

lagen u . Reparaturen
bei billig . Berechnung

Rabattmarken .

Baden - Baden .

WohmmgsnachtMs .
| Immobilien
* Hypotheken
Wfilh Ufnlf Nähe Bahnli .
■ * 1111 . If UIT , Telephon 633 .

Tarif
für die HOrdenlng oon MegM m ZchnhO nch der AM

md Mgelehri durch die MW GepUdeMerei.
Für Verbringung von Gepäck aus den Wohnungen oder Gast-

höfcn in der Stadt in die Bahnhofräumlichkeiten oder an die Züge und
umgekehrt haben die Gepäckträger vom Publikum zu fordern :

a) für größeres Gepäck (im Gewichte über
25 kg) . für ein Stück
für mehrere Stücke . . . für jedes Stück

b) für kleineres Gepäck lim Gewicht bis ein¬
schließlich 25 kg) . . . . für jedes Stück
Mindest-Gebühr

S0 Pfg .
L0 Pfg .

iS Pfg .
_ ,

20 Pfg .
für die Zeit von 11 Uhr abends bis 8 Uhr morgens wird zu den be-
zeichueten Gebühren ein Zuschlag von 50 % erhoben.

Anmeldungen werden in der GrpretzgntannahmesteUe Ama -
UenSratze Uv . 14 h , in der Erprrßgnihalle am Hauplbahnhof ,
oder durch unfrankiertes Einlegen roter Anmeldekarten in jeden be¬
liebigen Briefkasten, angenommen . — Anmeldekarten sind unentgeltlich
zu haben bei obengen. Stellen u . in den meisten hiesigen Geschäften.

Wer »siei * & Oärtnei *,
Amt !. EeM - a. EMeWt - Akstiittmi der AM . M . KMsblihM .

Telephon 447 . £ .616 .52 .15

Hermann Ries , Karlsruhe
fcj&jBft Ecke Friedrichsplatz 7 und Lammstrasse

Größtes Spezialhaus in © .557 .10. 10

Bürsten und Kammwaren
Tärvorlagen , Schwämme , . Frottier - Artikel .

Rackows Handelsakademie , Frankfurt a. M-
(staatlich ' »anerkannt ) *

V4» V2
’ü* ganzjährige Kurse zur Ausbildung für den kaufmännischen

E .562 .52.51 Beruf resp . zur Fortbildung in demselben .

4



mann Gehre, Leutnant Raumer , Leutnant Hippe, Leutnant
Ahreirs, sechs Unteroffiziere und zwei Pioniere .

Die Cholera.
Berlin , 19 . Aug. Der „ Reichsanzeiger" veröffentlicht eine

Bekanntmachung, wonach nach Feststellung der Cholera in
Odessa die Untersuchung des aus Odessa nach einem deutschen
Hafen kommenden Schiffes sich auf die Gefahr der Pestein¬
schleppung zu erstrecken hat , wobei der Möglichkeit des Auf¬
tretens von Rattenpest besondere Aufmerksamkeit zuzu¬
wenden ist.

Rom, 20. Aug. Wie die „ Agenzia Stefani " mittcilt , sind
nur in Trani 19 neue Cholerafälle vorgekommen. In den
übrigen von der Epidemie betroffenen Gegenden der Pro¬
vinzen Bari und Foggia ist der Zustand unverändert und gibt
zurzeit keinen Anlaß zu Besorgnissen. Außer in den schon
bekannten Choleraherden wurde nirgends eine Erkrankung
festgestellt , ausgenommen ein verdächtiger Fall in Bari , bei
dem noch die Resultate der bakteriologischen Untersuchung ab¬
zuwarten sind . Das Ministerium des Innern fährt auf Er¬
suchen der lokalen Sanitätsbehörden mit der Absendung
Deckerschcr Sanitätsbaracken , von Medikamenten und allem
sonstigen Erforderlichen an die bedrohten Orte fort . Das
Rote Kreuz hat zwei Krankenpflegerkolonnen in die gefährde¬
ten Gegenden geschickt .

Berlin , 20. Aug. Prinz Albert zu Schleswig , Major des
Leibgardehusarenregiments , wurde der Abschied bewilligt und
unter Belastung der bisherigen Uniform zu den Offizieren
ä I?. suite der Armee gestellt .

Berlin , 19. Aug. Nach dem Muster des Lichtenrader
Bombenattentats ist dem Eigentümer des Restaurants
„Strauchwiese" in Pankow ein Erprefferbrief zugegangen , wo¬
nach er 500 M . an eine bestimmte Stelle legen solle . Als
letzter Termin war der gestrige Abend angegeben . An der
bezeichncten Stelle sei eine Blechbüchse vergraben , wurde an¬
gegeben . Wenn das Geld nicht an der bestimmten Stelle
niedergelegt würde , so werde die ganze Familie in die Luft
gesprengt. Die Blechbüchse wurde tatsächlich vorgefunden.
Die Nachforschungen bewegen sich nach einer ganz bestimmten
Stelle .

Elberfeld, 20 . Aug. Hier ist ein 19 Jahre alter Friseur
unter dem Verdachte verhaftet worden, in Düsseldorf den

,80 Jahre alten Collenbusch in den Rhein gestoßen zu haben,
so daß Collenbusch ertrank . Bei Durchsuchung der Leiche
wurde festgestellt , daß sein bares Geld und goldene Brille
fehlten , letztere ist bei dem Friseur vorgefunden worden.

Pilsen , 20. Aug. In dem Antwortschreiben an einen hiesi¬
gen Arzt stellte Professor Ehrlich- Frankfurt in Aussicht, daß
er sein Syphilisheilmittel in sechs bis acht Wochen der all¬
gemeinen ärztlichen Praxis werde übergeben können.

Pola , 19 . Aug. Hier ist das Gerücht verbreitet , daß die
beiden österreichischen Schlachtschiffe „ Erzherzog Franz Ferdi¬
nand " und „ Erzherzog Friedrich " zusammengestoßen seien .
Eine Bestätigung fehlt noch.

Aalcsund, 19. Aug. Die Mitglieder der ' verunglückten
Mikkelsenexpeditionsind heute auf einem Grönlandfahrer hier
eingtroffen.

Paris » 20 . Aug . Die „ France Militaire " stellt fest , daß die
Sterblichkeit in der französischen Armee zunimmt . Diese ist
von 3,14 pro Mille im Jahre 1905 auf 4,05 pro Mille im Jahre
1908 gestiegen .

Marseille , 20 . Aug . Ein Schiffskoch, , der von dem Vorsitzen¬
den des Seegerichtshofes, Pottier , verhört wurde , feuerte auf
diesen einen Revolverschuß, der aber fehl ging . Der Täter
ist verhaftet . Im Laufe eines Monats ist das der zweite An¬
schlag, der gegen Pottier von eingeschriebenen Seeleuten ver¬
übt wurde.

Tromsö, 20 . Aug. Ein von Spitzbergen hier eingetroffener
Schiffer berichtet, daß alle vier Mitglieder der Sivertsenschen
Walfischfängerexpedition während ihrer Überwinterung im
Nordkap von Spitzbergen an Skorbut gestorben sind . Drei
Leichen , welche von Füchsen angefressen waren , seien beerdigt,
die vierte Leiche wäre nicht gefunden worden.

Newyork , 19 . Aug. In Hartem bei Newyork wurden zehn
Personen von einem tollwütigen Hunde gebissen .

Buenos Aires , 19. Aug. Auf der hiesigen Ausstellung
wurde das Hagenbccksche Affenhaus durch Feuer zerstört . Die
Tiere konnten gerettet werden.

Litevcrtrrv.
Badischer Landwirtschaftlicher Taschenkalendcr für 1911 .

24 . Jahrgang . ( @. Braunsche Hofbuchdruckerci und Verlag ,
Karlsruhe i . B .) Preis gebunden M . 1 .—.

Ter soeben erschienene Landwirtschaftliche Taschenkalen¬
der für 1911 bietet wie in den Vorjahren eine reiche
Fülle von Belehrung und Anregung . Der
badische Landwirt findet darin alles , was er für seinen
Betrieb braucht, praktische Ratschläge über die Fütterung
seiner. Haustiere , übers die Düngung seiner Felder , über die
Einbringung der Früchte in die Scheunen , über die Be- )
kämpfung gefährlicher Viehseuchen usw . Die Darstellung der
staatlichen Landwirtschaftspflege, die in jedem Jahrgang ent¬
halten , ist auf den neuesten Stand ergänzt und erweitert .
Der neue Jahrgang enthält ferner eine klare und lücken¬
lose Übersicht über die Zusammensetzung
der Landwirtschaftskammer , wobei die einzelnen
Mitglieder namcnsweise aufgeführt sind . Besondere Sorg¬
falt ist der Darstellung der landwirtschaftlichen
Berufsvereine , des Kreditvereinsverban¬
des und des Genossenschaftsverband es badi¬
scher landwirtschaftlicher Vereinigungen ,
des Molkereiverbandes des badischen Bau¬
ernvereins gewidmet. Recht interessant sind auch die
Ergebnisse der landwirtschaftlichen Betriebsstatistik vom
12. Juni 1907, die in dem vorliegenden Jahrgang des Taschen¬
kalenders dem Landwirt vor die Augen geführt werden . Da
der Preis wie bisher außerordentlich nieder gehalten ist , so
kann die Anschaffung jedem Landwirt nur aufs
wärmste empfohlen werden.

* Das Augustheft der „Kolonialen Rundschau" . Verlag von
Dietrich Reimer (Ernst Vohsen ) , Berlin 8 .1V . bringt in einem
Leitartikel „ Zum Amtsantritt des Staatssekretärs von Linde-
quist" die Meinung zum Ausdruck , daß der neue Staats¬
sekretär einen neuen Kurs in der Kolonialpolitik nicht ein-
schlagen werde, erwartet aber von ihm das Durchsetzen seiner
Überzeugungen, indem er ohne Konzessionen nach rechts und
links den von ihm als richtig erkannten Weg gehen und klar
erkennbare Ziele verfolgen werde. Bezüglich der Einge¬
borenenpolitik wird erwartet , daß der Staatssekretär die in
der Kongoakte durch sämtliche Kulturstaaten Europas und
Amerikas festgesetzte Politik zu der seinen machen werde.
Ein Brief Dernburgs an den Herausgeber gibt die Eindrücke
des vorigen Staatssekretärs beim Empfang der ihm gewid¬
meten Julinummer kund . In einem „ Zur Mischehenfrage"
betitelten Aufsatz nimmt der Missionssenior von Neu-Guinea ,
Johs . Flierl , zu dieser wichtigen Frage Stellung . Das Heft
enthält ferner „Die französischen Kolonien im Jahre 1909 "
von Gcheimrat v . König, einen Aufsatz über „ Australische
Probleme " von W . Paasche und einen aus dem soeben in
Übersetzung erschienenen Werke des bekannten Leiters des
Tuskegee-Jnstitutes , Booker T . Washington „ Charakterbil¬
dung, entnommenen Abschnitt : „ Der Wert der Einfachheit " .

* Der Schnelltourist. Führungen durch Deutschlands
Städte . Heft 5 : Südwcstdeutschland ( Elsaß -Lothringen ,
Rheinpfalz , Rheinhessen - Hessen-Starkenburg und Baden ) .
Verlag von Walter Seifert , Stuttgart . ( Preis 1 M . ) Die
vielen Reisenden, die sich eine Stadt nur kurz ansehen wollen,
werden sich den Schnelltouristen gern zum Reisebegleiter
wählen, der sie am Bahnhof empfängt , ihnen die Hauptsehens¬
würdigkeiten zeigt und sie zum Bahnhof zurückbringt . Plan
und Text berücksichtigen nur das für den Fremden Wichtige.

* Von der im vergangenen Frühjahr gegründeten populär¬
wissenschaftlichen Monatsschrift „Ter Pilzfreund "

(Verlag von
E . Haag , Luzern ) ging uns soeben das 5 . Heft zu . Ebenso
wie die vorhergehenden, beweist auch dieses Heft , daß die neue
Zeitschrift, getreu dem gesteckten Ziel , bemüht ist , die Pilzkunde
in den weitesten Kreisen zu verbreiten . Aus dem Inhalt des
vorliegenden Heftes nennen wir : Ein - Beitrag zur Frage des
Nährwertes der Pilze ; Pilzgenuß und Pilzvergiftung ; Das
Einreihen der Pilze ; Serum gegen Pilzgift ; Pilzsammeln
und Pilzzucht usw .

Kottesöienste .
Evangelische Stadtgemeind e.

Sonntag den 21 . August.
Stadtkirche. 149 Uhr Militärgottesdienst : Garnisonvikar

Mondon. — 10 Uhr : Stadtvikar Schneider.
Kleine Kirche. 6 Uhr : Stadtvikar Mayer .
Schloßkirche . 10 Uhr : Hofdiakonus Kayser.
Johanncskirche. 3410 Uhr : Stadtvikar Mayer .

Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Jaeger .
Lutherkirche . >410 Uhr : Stadtvikar Roland . — >412 Uhr

Kindergottesdienst : Stadtvikar Roland.
Diakonifsenhauskirche. Vorm. 10 Uhr : Hilfsgeistlicher Sitz-

ler . — Abends >48 Uhr : Hilfsgcistlicher Sitzler .
Evang . Kapelle des Kadcttenhauses. 10 Uhr Gottesdienst :

Herr Kadettenhauspfarrer Schmidt.
Gottesdienst im Stadtteil Beiertheim. % 9 Uhr Stadtvikar

Schneider.
Karl Friedrich- Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . >410

Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Philipp.

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag den 21 . August .

Alte Friedhofkapelle, Waldhornftraße. Vorm . 10 Uhr : Pfar¬
rer W . Rodemann.

Wochengottesdienste .
Donnerstag den 25. August

Kleine Kirche. 5 Uhr : Stadtvikar Duhm
Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtvikar Roland.

Katholische Stadtgemeinde .

Sonntag den 21 . August .
14. Sonntag nach Pfingsten.

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr Frühmesse. — 6 Uhr hl.
Messe . — 7 Uhr hl . Messe. — >49 Uhr Militärgottcsdicnst mit
Predigt . — >410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt uni
Predigt . — >412 Uhr Kindergottcsdienst mit Predigt . — 3 Uhr
Herz -Jesu -Andacht .

St . Bernharduskirche. 6 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr Sing¬
messe mit Predigt . — >410 Uhr Hochamt mit Predigt . —
11 Uhr Kindcrgottesdienst. — >43 Uhr Vesper.

St . Vinzentiuskapelle. 7 Uhr hl. Messe. — 8 Uhr Amt.
Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr Singmesse

mit Predigt . — >410 Uhr Hochamt mit Predigt . — 11 Uhr Kin¬
dergottesdienst. — >43 Uhr Vesper .

St . Bonifatiuskirchc. 6 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr Singmesse
mit Predigt . — >410 Uhr Hochamt mit Predigt . — >412 llhr
Kindcrgottesdienst mit Predigt . — >43 Uhr Andacht zum guten
Tod.

St . Peter - und Paulskirche. >48 Uhr Deutsche Singmesse .
— >410 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt . — 2 Uhr Andacht
zu Ehren der hl . Familie .

Katholische Kapelle des Kadettenhauses. 10 Uhr Gottes¬
dienst : Herr Divisionsvfarrer Dr . Holhmann.

St . Nikolauskirche (Rüppurr ) . 9 Uhr Singmesse mit Predigt .
St . Josephskirche (Stadtteil Grünwinkel) . 9 Uhr Amt mit

Predigt . — 2 Uhr Vesper .
St . Balentinuskirche (Stadtteil Daxlanden ) . >47 Uhr Kom -

munionmessc. — >48 Uhr Frühmesse mit Predigt . — 9 Uhr
Predigt und Amt. — >42 Uhr Vesper .

(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag den 21 . August .

Auferstehnngskirche. 10 Uhr : Stadtpfarfier Bodenstein .

Icrmitierrncrchr>rchLen.
Geburten . Ein Knabe . V. : Johann Baptist Oswald ,

Schutzmann. — V . : Abraham Czelewitzki, Handelsmann . —
V . : Julius Clble, Oberpostassistent . — V . : Gebhard Roth ,
Zimmermann . — Ein Mädchen : V . : Albert Wolf , Mecha¬
niker . — V. : Wilhelm Bull , Schlosser . — V . : Johann August
Frey , Bierbrauer . — V . : Karl Bernhard Röhm, Tapezier . —
V . : Friedrich Kaier, Stadttaglöhner . — V . : Joseph Butz, Bu¬
reauassistent. -— V . : Adolf Neff , Schlosser . — V . : Paul Böd-
dinghaus , Kaufmann .

Todesfälle. Erwin , V . : Franz Gottlieb Müller , Fenster¬
reiniger . — Erich , V . : Heinrich Schäfer, Sergeant . — Frie¬
derike Aßmus , Witwe. — Adolf Ouenzer , Inzipient , ledig . —
Joseph Luft , Postschaffner , Ehemann. — Heinrich Zentner ,
Kaufmann , Ehemann.

Verantwortlicher Redakteur: Adolf Kersting , Karlsruhe .
Druck und Verlag:

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

X Kahlen AGM . AWMlWckjiMche.
r \ I . Hochbautechnische Abteilung .

II . Bahn - und tiefbautechnische Abteilung .
Alle Sorten

Mchrckohlen, Koks , Briketts , Krrcherr -
und Tmmercholr» Holzkohlen

empfiehlt in vorzüglicher bekannter Qualität K .555 .6 .2

Friedrich Chr. Kiefer
Kans Thornastr. 15 _ Telephon 254

In den Wintersemestern wird die V . Klasse nicht geführt.
III . IHaschinenbautechnische Abteilung .
IV . Elektrotechnische Abteilung .

(I .—IV . : Vorbereitung für die staatlichen Werkmeisterprüfungen.)
V. Abteilung zur Heranbildung von Gewerbe¬

lehrern .
Beginn des Wintersemesters 194011 :

Donnerstag , den 3. November 1910, morgens 8 Uhr .
Anmeldungen neuer Schüler , wie auch solcher , welche schon unsere An¬

stalt besucht haben, sind , bei Vermeidung von Zurückweisung , schriftlich
bis längstens 2. Oktober an die Direktion der Großh . Baugewerkeschule

W . jiuWMkWille MllA
Die Aufnahme für das Schuljahr 1910/11 findet statt

am Dienstag den 11. Gktsber 1910 , und zwar für Schüler
vormittags 8 Uhr, für Schülerinnen nachmittags 2 Uhr,
für Alrendschüler und Adendschülerinnen abends 8 Uhr .

I . Fachschule für Schüler « nd Schülerinnen : Klassen
für Architektur, Bildhauerei, Ciselicreu , Tckorationsmalcu, Glasmalen,
Keramik, Musterzeichncn , Zeichenlehrer .

H . Winterschule für Dekorationsmaler .
Ul. Abendschule (für Gewerbegehilfen) .

Anmelduna schriftlich mit non der Direktion ?n be-
riehende» Anmeldeboge« bis spätestens 15. September.

Zahresschuigeld, bei der Aufnahme ?t* entrichten: für die Fach¬
schule : a . Rc-ichsangehörige 60 M .. b . Ausländer 80 M .. für die Abendschule
20 M . Schulgeld für die Winterfchuie : a . 40 M „ b . 60 TI . — Eintritts¬
geld : für die Fach- und Winterschule 10 M . — Progr. u . Anmeldebogen gratis .

Die Direktion : Hoffacker . K .419 .3 .3

Karlsruhe i . B . zu richten .
Wer länger als drei Semester die Anstalt nicht mehr besucht hat , muß

lt . Programm beim Wiedereintritt eine Prüfung ablegen.
Pünktliches Erscheinen am Aufnahmetag unbedingt erforderlich.
Schulgeld für Reichsangehörige 40 Jl , für Reichsausländer 80 . /<?. Be¬

nützung des elektrotechnischen Laboratoriums 20 JL Zum Besuche eines
Semesters betragen die Gesamtausgaben für Schulgeld , Kost, Logis und
dergl . 380— 500 Ji . Programm an Rcueintretende unentgeltlich.
K.528.2 .1 Tie Direktion : Kircher .

Bürgerliche Rechtsstreite,
öffentliche Zustellung einer Klage.
K.66Z .2. 1 . Nr . 14 800 . Heidelberg.

Die Frau Olga Schmidt Witwe gc-
bore .ue Schifferdccker zu Charlottcu -
burg, Prozehbevollmächtigte: Rechts¬
anwälte v . Campenhausen und Leon¬
hard in Heidelberg, klagt gegen den
Rittmeister a . D. Constantin Bier -
ordt, früher zu Heidelberg, zurzeit
an unbekannten Orten abwesend, mit
dem Anträge ans Verurteilung des
Beklagten zur Zahlurrg von 4030 M.
95 Pf . und vorläufige Vollstreckbarkeit

des Urteils gegen Sicherheitsleistung.
Tie Klägerin ladet den Beklagren

zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreites vor die zweite Zivil¬
kammer des Großh . Landgerichts zu
Heidelberg auf

Samstag , den 15. Oktober 1910,
vormittags 9 >4 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Heidelberg , den 17 . August 1910.
Kratzert,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Öffentliche Zustellung einer Klage.
K.668.2 .1 . Nr. 14 963 . 15 204 . Kehl.

Der Metzgcrmeister Jakob Stortzin Kehl, Prozcßbcvollmächtigtcr :
Rechtsanwalt Schmitt in Kehl, klagt
gegen den Taglöhner Hermann Hil -
dcnbrand, früher in Kehl , jetzt an un¬
bekannten Orten , unter der Behaup¬
tung, daß dieser ihm aus unerlaubter
Handlung den Betrag von 131,80 M.
schulde , mit dem Anträge , den Be¬
klagten kostenfällig zu verurteilen , an
den Kläger : 131,80 M . — einhundert -
drcißigundeine Mark 80 Pf . —, nebst
4 % Zins hieraus vom 5 . August 1010
an, zu bezahlen und das ergehende
Urteil für vorläufig vollstreckbar zuerklären.

Zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Großh. Amtsgericht in Kehl auf

Freitag , den 18. November 1910,
vormittags 814 Uhr,

geladen .
.Kehl, den 18 . August 1910 .

Gcrischtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
I . V . : Nohrer.

Konkursverfahren.
K .612. Nr. 6872 . Boxbcrg. In dem

Konkursverfahren über den Nachlaß
des Landwirts Philipp Joseph Lutz
von Berolzheim ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters und
zur Erhebung von Einwendungen ge¬
gen das Schlußvcrzcichnis Termin
auf :

Mittwoch , den 7. September 1910,
vormittags >412 Ahr,

vor das diesseitige Amtsgericht be¬
stimmt .

Boxberg , den 12. August 1910 .
Der Gerichtsschreiber:

I . B- : Kühner, Aktuar .
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Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Zustellung

cm Schreiner Otto Beck aus Freuden
berg .

51.655 . Mosbach . Die Ferienstraf -
kammer Großh . Landgerichts Mos¬
bach hat unterm 10. August 1910 , Nr .
8683 verfügt :

Der Angeklagte , . Schreiner Otto
Beck von Frcudenberg , und dessen
Ehefrau Barbara geh. Groß von
Freudenberg werden von der Anklageeines Verbrechens nach 8 289 Ziffer2 KO ., der - Angeklagte , Auktionator
Emil Neuhof von Usingen , wird von der
Anklage der Beihilfe hierzu außer
Verfolgung gesetzt, da nach den Ergeb¬
nissen der Voruntersuchung kein hin¬
reichender Verdacht besteht , daß die
Eheleute Beck dem Neuhof für eine
fingierte Darlehensschuld eine Hppo -
thck auf ihre Liegenschaften bewilligthaben . Bei den geschäftlichen Bczie
Hungen , die Beck tatsächlich zu Reuhof
gehabt hat , besteht immerhin die Mög
lichkeit , das; er von ihm wiederholt
einzelne Geldbeträge von zusammen2100 M . als Darlehen erhalten hat .Die Außerverfolgungsetzung beruht
also auf tatsächlichen Gründen .

Dies veröffentlicht :
Mosbach , den 16. August 1910 .

Der Großb . Staatsanwalt :
Krauß .

Konkursverfahren .
K .648 . Nr . 6019 . Heidelberg . Indein Konkursverfahren über den Nach¬

laß des ledigen Fischers Jakob Hein¬
rich Gißler in Heidelberg ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters . zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußvcrzcichnisder bei der Verteilung zu berücksichti¬
genden Forderungen und zur Anhö -
rung der Gläubiger über die den
Gläubige rausschußmitgliedern zu be-

.willigende Vergütung der Schluß¬termin auf
Freitag , den 16. September 1910 ,

vormittags 9 Uhr ,vor dem Gr . Amtsgericht Heidelberg ,Zimmer Nr . 25 , bestimmt .
Heidelberg , den 16. August 1910 .

Herrel ,
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachwei -
sungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde , ist jedermann gestattet .

Rechte , die zur Zeit der Eintragung
des Vcrsteigerungsvermerks aus dem
Grundbuch nicht zu ersehen waren ,
sind spätestens in der Versteigerungs¬
tagfahrt vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden ,
und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen . Andernfalls
werden diese . Rechte bei der Feststel¬
lung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung
des Verstcigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesctzt werden .

Wer ein der Versteigerung entge¬
genstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhe¬
bung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeiführen . Andern¬
falls tritt für das Recht der Vcr -
steigerungsierlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 16 . August 1910.
Grotzh . Notariat VII l als Voll¬

streckungsgericht .
Dr . Schwarzschild .

des Aufgebotsverfahrens für tot zu
erklären .

Der Verschollene wird aufgefordert ,
sich spätestens in dem auf :

Donnerstag , den 13. April 1911,
vormittags 9 Ahr ,vor diesseitigem Gericht bestimmten

Aufgebotstermin zu melden , widri¬
genfalls die Todeserklärung erfolgen
wird .

Es ergeht Aufforderung an alle ,
welche Auskunft über Leben oder
Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen , spätestens im Aufgebots
termin dem Gericht Anzeige

'
zu

Machen.
Rastatt , den 12. August 1910.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Schneider .

K .619 . Karlsruhe .
Konkurs Max Riester ,

früher Bäcker in Schluch¬
see betr .

Mit Genehmigung des Grotzh .
Auitsgerichts St . Blasien soll im Kon¬
kurse über das Vermögen des Bäcker¬
meisters Max Riester in Schluchseedie Schlußverteiluug vorgcnommcnwerden .

Hierzu sind verfügbar M . 8115 .21.
Zu berücksichtigen sind :
a . bevorrechtigte Gläubi¬
ger » M . 1455 .—b . nichtbcvorrechtigte Gläu¬
biger M . 26440 .82.

Das Verzeichnis der zu berücksich¬
tigenden Forderungen kann auf der
Gcrichtsschreiberei des Großh . Amts¬
gerichts St . Blasien eingesehcn
werden .

Karlsruhe , den 13. August 1910.
Der Konkursverlvalter :
Wielandt , Rechtsanwalt .

K .635 . Nr . 15 591 . Karlsruhe .
Grundstücks -

Zwangsversteigerung .
Im Verfahren der Zwangsvoll ,

streckung soll das unten beschriebene ,in Karlsruhe gelegene , im Grund -
buchc von Karlsruhe , Band 175,
Heft 3, zur Zeit der Eintragung des
Vcrsteigerungsvermerks auf den Na¬
men der Anna geb. Hirt , Witwe des
Buchhändlers Friedrich Bender in
Karlsruhe eingetragene Grundstück am

Dienstag den 4 . Oktober 1910,
vormittags 1410 Uhr ,

durch das Notariat — in den Dienst¬
räumen : Adlerstraßc 25 , Hof , Seiten¬
bau in Karlsruhe — versteigert
werden .

Lgb .-Nr . 3600 . 4 a 82
qm Hofreitc und Haus¬
garten , Hirschstraße 83.
Auf der Hofrcite : ein drei¬
stöckiges Wohnhaus mit
dreistöckigem Wohnanbau ,
Anschlag . 75 000 M .

Der Versteigerungsvermerk ist am
26 . Juli 1910 in das Grundbuch ein¬
getragen worden .

K .636 . Nr . 15 610 . Karlsruhe .
Grundstücks -

Zwangs - Versteigerung .
Im Verfahren der Ztoangs -

vollstreckung soll das unten
beschriebene , in Karlsruhe ge¬
legene , im Grundbuche von Karls¬
ruhe , Band 269 , Heft 6, zur Zeit der

' Eintragung des Vcrsteigerungsvcr -
merks auf das eheliche Gesamtgut
zwischen Bäckermeister Rudolf August
Rieß in Karlsruhe und Johanna geb.
Rennen eingetragene Grundstück am

Mittwoch , den 5 , Oktober 1910,
vormittags 1410 Uhr ,

durch das Notariat — in den Dienst -
räumcn : Adlerstraßc 25 , Hof , Seiten¬
bau in Karlsruhe —• versteigert
werden .

Lgb . - Nr . 6388-, 6 a 02 qm
Hofreite Tullastraße 86 :
ein vierstöckiges Wohnhaus
mit Abortanbauten , ein .
zweistöckiges Hintergebäude
mit Bäckerei , Anschlag . 78 000 M .
Wert der Bäckereicinrich -
tung . 500 M

Der Verstcigerungsvermerk ist am
27 . Juli 1910

'
in das Grundbuch ein¬

getragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des

Grundbuchamts , sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachwei¬
sungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde , ist jedermann gestattet .

Rechte , die zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerks aus dem
.Grundbuch nicht zu ersehen tvaren ,
sind spätestens in der Versteigerungs¬
tagfahrt vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumclden
und , wenn der Gläubiger widerspricht
glaubhaft zu machen . Andernfalls
werden diese Rechte bei der Feststel¬
lung des geringsten Gebots nicht be
rücksichtigt und bei der Verteilung
des Vcrstcigcrungserlöscs dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesctzt werden .

Wer ein der Versteigerung entgc -
genstehendcs Recht bat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhe¬
bung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeifübren . Andern¬
falls tritt für das Recht der Ver¬
steigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes .

Karlsrube , den 16. August 1910 .
Großh . Notariat VIII als Voll -

strcckungsgericht .
vr . Schwarzschild .

Aufgebot .
K .693 .2 . 1 . Rastatt . Schreinermci -

ster August Riemer in Rastatt hat als
Abwcsenheitspfleger des Gustav Adolf
Hörig beantragt , den am 28 . April
1854 zu Vörstetten geborenen Gustav
Adolf Hörig , welcher vor etwa 40
Jahren nach Amerika ausgcwandert
und seitdem verschollen ist , im Wege
des Aufgcbotsverfahrens für tot zu
erklären .

Ter Verschollene wird aufgefor¬
dert , sich spätestens in dem auf :

Dienstag , den 21 . März 1911,
vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gericht be¬
stimmten Aufgebotstcrmin zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird .

Es ergeht die Aufforderung an
alle , welche Auskunft über Leben oder
Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen , spätestens im Aufgcbots -
termin Anzeige zu nmchen.

Rastatt , den 18 . August 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Schneider .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Aufgebot .

K.692 .2 . 1 . Rastatt . Die Ehefrau
des Landwirts und Handelsmanns
Franz Herrmann von Hügelsheim ,
Maria Josephs geb. Erhard in Hü -
gelshcim hat beantragt , ihren ge¬nannten , am 29 . August 1848 in
Hügclshcim geborenen Ehemann , der
sich Ende Oktober 1888 von Hügels -
Heim aus auf den Kartoffelhandel
begab , zuletzt anfangs November 1888
in Offenbach a . M . gesehen wurde
und seitdem verschollen ist. i» Wege

Strafrechtspflege .
Ladung .

K .626 .3 .2^
'

Rastatt . Ter am 3.
März 1881 in Ettlingen geborene , zu¬
letzt in Gaggenau wohnhaft gewesene
ledige Mechaniker Karl Ludwig Hack ,
zurzeit unbekannten Aufenthalts , wird
beschuldigt , als beurlaubter Landwehr¬
mann ersten Aufgebots ohne Erlaub¬
nis ausgewandert zu sein — Über¬
tretung des § 360 Ziffer 3 R .Str .G .B .

Auf Anordnung des Großh . Amts¬
gerichts wird Hack auf

Freitag , den 21 . Oktober 1910 ,
vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Rastatt
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird der Angeklagte auf Grund der
nach 8 R .St .P .O . vom König ! .
Bezirkskonnnando Rastatt ausgestellten
Erklärung verurteilt werden .

Rastatt , den 13 . August 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schneider .

vor das Großh . Schöffengericht in
Triberg zur Hauptverhandlunggeladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von
dem Bezirkskommando Donaueschin -
gen ausgestellten Erklärung verurteilt
werden .

Triberg , den 6. August 1910.
Schwab ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

K.630 .3 .2 Triberg . Der am 16.
Juli 1882 zu Saargemünb geborene ,
zuletzt in Hornberg wohnhafte Peter
Adolf Ernst Döbler wird beschuldigt ,
als Wchrmann der Landwehr ohne
Erlaubnis ausgewandert zu sein ,
Übertretung gegen 8 360 Rr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts auf

Donnerstag , den 6 . Oktober 1910 ,
vormittags 10 Ahr ,

vor das Großh . Schöffengericht in
Triberg zur Hauptverhandlung ge¬laden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strafprozcßorduung von
dem Bezirkskommando Donaueschin -
gcu ausgestellten Erklärung verurteilt
werden .

Triberg , den 9. August 1910.
Schwab ,

Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

K .628 .3 .2 Triberg . Der am 9.
November 1871 zu Kappel geborene
Dienstknecht Theodor Krachenfels , zu¬
letzt wohnhaft in Schönwald , wird be¬
schuldigt , als Wchrmann der Land¬
wehr ohne Erlaubnis ausgcwandert
zu sein . Übertretung gegen § 360
Nr . 3 des Strafgesetzbuches .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts auf

Donnerstag , den 6. Oktober 1910,
vormittags 10 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht in
Triberg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strafprozcßordnung von
dem Bezirkskommando Tonaueschin -
gen ausgestellten Erklärung verurteilt
werden .

Triberg , den 6 . August 1910.
Schwab ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

K.629 .3 2. Triberg . Der am 11.
sitli 1882 zu Ratshausen geborene ,

zuletzt ist Furtwangen wohnhafte
Jakob Dannecker wird beschuldigt , als
Gefreiter der Reserve ohne Erlaubnis
ausgewandert zu sein . Übertretung
gegen 8 360 Nr . 3 des Strafgesetz¬
buchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts auf

Donnerstag , den 20 . Oktober 1910 ,
vormittags 10 vhr .

. Ladung .
K .631 .3 .2. Nr . 15 940 . Waldshut .

Hausbursche Franz Ernst Ebert , ge¬boren am 10. Februar 1883 '
zu Weil ,Amt Lörrach , zuletzt in Waldshut ,

jetzt unbekannten Aufenthalts , wird
beschuldigt , als beurlaubter Reservist ,
nämlich als Grenadier der Reserve
ohne Erlaubnis ausgewandert zu sein ,
Übertretung gegen 8 360 Nr . 3 - des
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag , den 4. November 1910,
vormittags 9 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht

Waldshut zur Hauptvcrhandlung ge¬laden .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben

wird derselbe auf Grund der nach 8
472 der Strafprozetzordnung von dem
Bezirkskommaudo Donaueschingen aus¬
gestellten Erklärung verurteilt werden .

Waldshut , den 9 . August 1910 .
Seyfried ,

Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Personenbahnhof Heidelberg sollen
gemäß Verordnung des Gr . Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907
öffentlich vergeben werden .

Die 'Arbeiten umfassen :
Fundamentaushub etwa 1300 cbm
Betvnfundament 220 „
Br uchste inmauerwerk 585 „
Schichtensteinverkleidung 330 qm
Quader 24 cbm .
Die Verdingungsunterlagen wer¬

den nicht nach auswärts versandt ,
sondern liegen auf unserem Bureau
Kleinschmidtstraße Nr . 44 auf , wo
Vordrucke kostenlos und Zeichnungen
zum Preise von 1 Mark abgegeben
werden .

Angebote mit der Aufschrift „Ange¬
bot für die Herstellung der Überfüh¬
rung der Eppclhcimerstraße " sind bis

Dienstag , den 6. September 1910»
vormittags 10 Ahr ,

dem Crösfnungstermin der Angebote ,
bei uns cinzurcichen . K.659 .2 .1

Die Zuschlagsfrist beträgt drei
Wochen .

Heidelberg , den 17. August 1910.
Großh . Bahnbauinspektion III .

Vermischte Bekanntmachungen .

BliMibM-wgebW.
Für den Stockaufbau des hygien .

Instituts der Universität Heidelberg
sollen nachstehende Arbeiten im Wege
öffentlichen Ausschrcibens nach Maß¬
gabe der Verordnung Großh . Mini¬
steriums der Finanzen vom 3 . Jan .
1907 vergeben werden :

VIII . Gipserarbeiten . IX . Holz¬
fußböden . X . Boden - und Wandbe¬
läge . XI . Steinholzböden . XII . Gla¬
serarbeiten . XIII . Schreinerarbei¬
ten . XIV . Rolladenlieferung . XV .
Schlofferarbeiten . XVI . Tüncherar¬
beiten . XVII . Tapezierarbeiten .

Arbcitsauszüge werden vom Mon¬
tag den 22 . August bis einschl . 31.
August 1910 jeweils vormittags 10— 12
Uhr und nachmittags 3—6 Uhr auf
unserem Bnubureau im hygien . In¬
stitut in Heidelberg , Thibautstr . Nr .
2 , unentgeltlich abgegeben , wo auch
die Bedingungen und Zeichnungen
eingesehen werden können .

Die Angebote sind auszurechnenund mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , verschlossen und portofrei spä -
stcns bis zum 3. September 1910,
vormittags 9 Uhr , bei UnterzeichneterStelle einzureichen , zu welchem. Zeit¬
punkt die Eröffnung in Gegenwartder etwa erschienenen Bewerber er¬
folgt . K .704.2. 1 .

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Heidelberg , den 19. August 1910.

Großh . Bezirksbauinspektion .

Vergebung c . liefbauotbeifen.
Die Arbeiten und Lieferungen fürdie Herstellung der ttberführcmg der

Eppelheimerstraße über den neuen

Die nachverzeichneten Arbeiten zur
Herstellung eines Bahnmeisterdepot¬
gebäudes im Bahnhof Donaueschingen
werden im Wege des öffentlichen An¬
gebots nach Maßgabe der Verordnung
des Grotzh . Finanzministeriums vom
3 . Januar 1907 vergeben .

Grab - , Maurer - und Verputz - , so¬
wie Zimmerarbeiten .

Die Pläne , Massenbcrechnungen und
Bedingungen liegen in unserem Ge¬
schäftszimmer auf und werden da¬
selbst auch die für die Angebote zu be¬
nützenden Arbeitsverzeichnisse abge¬
geben . K .690 .2. 1"Eine Zusendung der Bedingungen
und Pläne findet nicht statt .

Am Montag den 22 . d . M . liegen
die Pläne und Vergebungsbcdingun -
gcn von morgens 9 bis 12 Uhr und
nachmittags von 2 bis 6 Uhr auf dem
Hochbaubureau in der Güterhallc
zweiter Stock in Donaueschingen zur
Einsicht auf .

Die Angebote sind verschlossen , frei
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis spätestens Donnerstag
den 25 . d. M ., abends 6 Ahr , einzu¬
senden .

Zuschlagsfrift 8 Tage .
Villingen , den 17. August 1910 .

Großh . Bahnbauinspektion .

MOlIW. tzlHlIllilMteil .
Für die Erstellung eines Okonomic -

gebäudes mit Bahnmeistcrdepot und
Bureau auf Station Oberkirch haben
wir nach Maßgabe der Verordnung
Großh . Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907 im öffentlichen Wett¬
bewerb zu vergeben : K .608 .2

1 . Grab - und Maurerarbeiten ,
2 . Steinhauerarbeiten aus Sand¬

stein ,
3. Steinhauerarbeiten aus Granit ,4. Zimmerarbeiten ,
5 . Dachdeckung mit Tonziegeln ,
6 . Verputzarbeiten ,
7 . Blechnerarbeiten ,
8 . Schreinerarbeiten ,
9 . buchener Asphaltparkettboden ,

10 . Glaserarbeiten ,
11 . Schlosserarbeiten ,
12. Anstreicher - u . Tapezierarbeiten ,
13 . Pflästererarbeiten .
Vergebungsbedingungen und Pläne

liegen in den üblichen Geschäftsstun¬
den bei der Unterzeichneten Stelle ,
Zimmer Nr . 9 , sowie in dem Dienst¬
zimmer des Bahnmeisters in Ober¬
kirch zur Einsicht auf . Daselbst kön¬
nen auch die Angebotsvordrucke von
den persönlich erscheinenden Bewer¬
bern in Empfang genommen werden .

Die Angebote sind portofrei mit
der Aufschrift „Ökonomiegebäude Ober¬
kirch" und Bezeichnung der Arbeits¬
gattung auf dem Briefumschlag ver¬
sehen , bis Samstag den 27 . August
1910 » abends 514 Uhr , dem Zeit¬
punkte der Eröffnung , einzureichen .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Kehl , den 12. August 1910.

Großh . Bahnbauinspektio « .s
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